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(570—1) Nr. 4281. ,

Erecutivc

Vom l. f. slädt. dclcg. Bczirtsgcrichte
in ^aidach wird bckallnt gemacht: !

Es sci über Axsuchcn dcr Kathariua
Ccpon und Maria Dolnicar dic czccutivc
Vcrstcigcrung dcr dcm Johann Tomsic >
von Vrcsic gehörigen, gerichtlich auf 2058fl.
geschätzten, im Grundbuchc D. îc. O. Com-!
mcndll ^aidach Urb.< Nr. 205 nnd 206^2
vorkommcndcn Realilätcn wcgcu schuldigen
452 fi. 40 kr. o. 5. «. bewilliget und hiczn
drei Fcilbictnugstagsatzuugcn, nnd zwar dic
erstc auf den

2 4. A p r i l ,
die zwc tc auf dcn

2 5. M a i
imd die dritte auf den

3. I n l i 1 8 6 7 , ,
jedesmal Vormitlags von 9 bis 12 Uhr, ^
il> dcrAmlslauzlei >uit dcm Anhange augc^,
ordnet worden, das; dic Pfandrcaliiat bei
dcr crslcu nnd zweiten Feilbicluilg nur um
oder iibcr dcn Schätznugs>verlh, bei dcr!
drillen aber auch n»ter dcmselbcn hintan-
gegeben werden lvird.

Die ^icitaliousbcdingnissc, wornach ins«
lxsondcrc jcdcr ^'icitant vor gemachtem Au-
botc eil« 10vcrc. Vadium zn Handen dcr
^ieitationsconunissiou ;n crlegcn hat, fe> wie
daö Scha^nngsprolololl und dcr Grund-
bnchscztract lünucn iu dcr diesgcrichtlichcn
^«cgislralur cingeschcn werden.

it. l, slädt. dclcq. Aczillsgcrichl Vaibach,
am 27. Fcbrnar 1867.

(57?- 1) N?"3775.

Vrecutivc
Ncalitiitcll-Vcl'stcissNllttg.

Vom t. k. slädl. dcleg. Bczillsgcrichle
i,i Vaibach wird bclauut gemacht:

Eö sci über Ansuchen dcs Franz Ianlnit
von Unler-Ancrsperg dic exccntivc Ver»
slcigcrnng dcr dcm MallhänS Puznil in
Visulo gehörigci', gerichllich alif 1251! fl.
40 t>. acschählcii, im Grundbuchc Aucrsperg
Urb. <Nr. 427, Rctt.-Nr. 204, '!'<»». li
ssl'l. 163 oorkounn^ndsN iin-aliläl bewillig
gcl nnd hiczn d:ci FcÜbillungs Taas.'hü»'
,;ru, nnd zwar dic crslc auf den ,

I 3. A p l i l . l
dic zwcilc anf dcn

1 5. Ä^ a i
nüd dic drille auf dcn

! 5 . I n n i 18 0 7 ,
jedesmal Vornliltags von 9 bis 12 Uhr,
in dcr Aintsk^nzlei mit dein Anhaigc an»
geordnet worden, daß dic Pfaildrealiläl
dci dcr cislcii nnd zweiten Fcildiclui'g nnr
nm oder nl'cr dcn Cchäl.'nng5wcrlh, bci
dcr diitt.» aber auch umcr dcmsclbcn
hiülangcgsbcn werden wiid.

Dic ^,cilal,c>ns.Äcdin.,niss<', wornach
insbesoilierc jldcr Vicilant vor armachien,
Anbule ein lOpcrc. V^dium zu Handc»
der Licitationscommission zu crlcgen hat,
sowie das Schätzung^prolololl und d<r
Gruudbuchscjlract lünncn in dcr dies.
gerichtlichen Rcgistiatnr cingcschcn werden.

K. t. städt. dcless. Aczirlsgericht vaibach.
nm 22. Februar 1867. ^ ^
( 4 8 9 - 1 ) Nr. 447.

Erccutivc Fcilbictuug.
Von dcm k, l. Bczirköamtc ttraiilbnia

als Gericht wird hicuut bekannt gemacht:
Es sci iibcr daS 3lus»chen dcö Franz

Znpau von itaicr gsgcn den Anton Hrilsch'tz
jchcn Vcrlaß von Viilcndorf wcgen alis
dem gerichtlichen Vcrglcichc vom 16. Vlärz
1855, Z. 0!)7, schuldiger 105 f l . ö. 3̂ >.
<>. .-. «'. in die exccnt uc öffentliche Vclstci-
gernng dcr dcn, Lctzlcrn gehörigen, im
Ol'undbnchc 3tadmanl,i<doif >u!» U>b.°N>'.
477 uollomiucndcu 3tc<ililät sammt An-
lind Zugchör, im gerichtlich cihodcncn
Schätznng^werlhe von 378!i f l. 0. W,, gc<
williget nnd zur Voinahmc derselben die
Lcilblelun^stagsahnugen auf dcn

: i . A p r i l ,
^. M a i nnd ,
4, J u n i 1 8 6 7 ,

jedcömal Volmillagö nm 9 Uhr, hiciamtö
mit dein Anhange bestimmt wordc», daß

die fcilznbicteudc Realität nur bei dcr letz-
ten Fcilliictung anch nnter dcm Schätzung?-»
werthe an dcn Mcislbictcndcu hintangcgc-
den wcrdc.

Das Schätzuugsftrototoll, dcr Grund-
l buchScj,tract und die ^icitationsbcdingnissc
können lici diesem Gciichtc in dcn gewöhn»
lichen Amiöslnndcn eingcschcn werde»,.

K. k. Äczirköamt 5^rainbnig als Gc«
richt, am 2<.). Iänncr 1867.

l (4!)5—1) Vir. 3234.'

Crmltivc Feilbictultg.
Von dcm k. l. Bczirköamtc Sittich

als Gericht wird hicmit l̂ clanut gemacht:
(5s sci über das Ansuchen dcö Ioscf

Arcsouz von Dcdcudol, Niachthabcr ccr
Vtaria Dcrnonscg uon Podborscht, gcgen
Johann Kastcllitz von ebenda wegen aus
dein Vcrglcichc vom 14. März 1857, Z.
585, schuldiger 420 fl. ö. W. c-. 5. ^
in die cxccntivc öffentliche Versteigerung
dcr dcm Vctztcrn gchöligcn, im Grund>
buchc der Helischaft Sittich dcö Feldam-
tls !>!!>' Uib.'^ir. 51 vorloinmcndcn Rca«
lität, im gerichtlich crhobcncn Schätznugc«'
wcllhc von 2000 f!. ö. W,, gewilligct nuo
znr Voruahlnc dcrsclb.n die exec. Feilbic«
tnng^'Tagsatzuugcn anf dcn

4. A p r i l ,
6. M a i und
6. J u n i 1 8 6 7 ,

jedesmal VormitlagS um '1 Nhr, in dcr
Gcrichtolanzlci mit dcm Auhangc bestimmt
worrcn, daß dic fcilzubiclcudc illcalilät
l,ln bei der l^!c» Fcilbietnug auch uulcr
dem SchützunaM'clthc an den Nicistbic»
lcnden hintangcgeben werde.

Dao EchatznngoprololoK, der Grund-
bnchöc '̂lract nnd dic Vicilalioniibcdiuguissc
löuncn bci dicscni Gerichte in den gewöhn^
lichcn Amtöslnnden cingcschcn werden.

it. l. Bezirtsamt Sitlich alö Gericht,
am 7. ^lLliember 1866

^ 5 2 8 ^ 1 ) Nr. 524.

CrccutiM' FcildicNlllg.
Von dcm f. t, Bezillöamti Krainburg

al? Gclicht wild hicmil besannt gemacht:
Es sei iil'cr da»? Ansuchen dcs Iohaun

Nadischll' ô 'N Plct'aßs, alS Ecff,ouär der
M^ria i^icsar von Älittcldvlf, gegen An-
drea? N.nobc von Holcmüsch wegen aus
dcm geiichtlichlN Vergleiche vom 25. F»
drnar 1863, Z. 567 niid der Cession vom
6. Dcceulbcr 1866 schuldiger 36 fl. 46 tr.
ö. W. l', >. >'. in die executive ösfcnüichc
Vcistcigcrnug dcr dcm ^tztcrcn gchöiigcn,
im Gl'midbuchc dcS Pfarrl ofcs Kiainburg
,>>l!' U>b,-Nr. 25 voiloiuincudcu ^lealität
sanunt A»- »nd Znglhör, iin gerichtlich
clhobencn Schätznng^wcrlhc von 13,'>0 fl.
ö, W., gewilligct nnd zur Voinahnic der-
scll'en rie drei executive» Feill'iclimgS-
Tagsatzuugcn auf dcn

1. A p r i l ,
2 9. A p r i l nud

5. J u n i 1 8 6 7 .
jcdcSmal Vormittags um l) U!ir, hici'
amis nüt dem Anhange b^sliiuint lvorden,
daß die scilznbulcndc ^lcalital uur lui
dcr lel^t.n Feilbiltiing auch nnlcr dem
Tchätzungsivclthc an de>l Meistbietenden
hinlang-gcbcn wcrde.

Das Schätznngsprotololl, dcr Grund-
buch?cxtt-act und d!c ^icltationobedmgnissc
können bei dics.in Gciichle in dcn gĉ
wohnlichen Amlsslundcn eingesehen werden

K. l. Arzirkoamt Krainbnrg alo Gc-
richt, am 15, Februar 1867.

(5W—2) Nr. 83.

Vcünmtnmchllllss.
Vom k. l. Bcznlögciichic Stein wird

init Bczng mif daS dicsämtlichc Edict
vom 7. Jänner l. I . , Z. 83, bclannt gc>
mach?, dal̂  die über Ansuchen des Herrn
Iohaun Pclric, als Machlhabcr dcs Alcx.
Miinzcl, dnich^ Dr. Pfeffercr in Laibach
wider Jakob Carmann von Rcpnc i»!".
schuldiger 210 st, ö. N . auf dcn 25len
Viäiz l. I . augeorducte clsle Fcilbiclungs«
t^satzuug dcr dcm Exccntcn gehörigen
Realität von Amlöwcgcn anf ten

26. März l I.
mildem voiigcnAuhungcnberliagen wurde.

ik. k, Bcz i , f l üch t St l in , am 12!cn
März 1867.

(467-3) Nr. 1202.

Kundmachung.
I n dcr Ezecutionösach? dcS Valentin

Habjan von Hotedcrschih gcgcn Markuö
Plccuil vou dort i'!o. l26 fl. l'. ,<<, <'. sind
dic dcn Tabnlaniläubigctn ^ukas Plcsncr
von Naunik, Stcfan Piölar und Hclcua
Nupnit von Hctclcrschitz zulounncndcn
Rubriken vom Bescheide 14. Jänner l. I . ,
Z. 79l)0, betreffend dic cxecntiuc Fcilbie«
tung dcr Realität ,^!> iitcctf.-Ilr. 517/7
!><1 Herrschaft Loilsch dem fiir dic GcnaiM'
ten, resp. dcrcn Erben, wegen ihres unbe-
kannten Aufenthaltes aufgestellten ('nrülm-
!,<! li.'llnl! Aiathias Gabrouöeg in Hotc-
dcrschiz zugestellt worden.

Wovon dieselben wegen allfälliger cigc-
ner Wahrung ihrer i)lcchtc verständiget
werden.

K. l. Vczilksamt Planina als Gericht,
am I'.). Februar 1867.

( 4 4 7 - 3 ) Nr. 5640.

Executive Feilbietung.
Von dcin k. k. Bczirtöamte Obeilaibach

als Gericht wird hicmit bekannt gcmachl:
Es sci nbcr das Ansuche», dcs Hcrrl,

Franz Gollob ron Oberlaibach, als Macht-
Hader dcS Johann Evcntel vl)n cbendoit,
gegen Aulon Vcl-cn von ^>llichgrutz wcgcn
alls dem Zahlung-.-anflragc voln 25. Scp-
tcinbcr 1865, Z. 5̂ >6<1, schnldigcr 457 sl.
44 k>. ö. W. «'. ,̂ <'. in die exccutiuc
öss'Ullicht Velsl.igc!li!ig dcr dcm Vettern
gehörigen, im Gruuobuche dcr voluialigc»
Hcrischafi Billichgratz .^ i ! , Rclf.^)ir. 15)3
voikommcndeu iinulitäl sauünl An» und
Zngcdör, ini gelichllich crhobcncn Schäz»
zung^werthc voil 1050 fl. ^i,W., gcwilligci
nnd zlir Vornahulc derselben die lj,,culivcn
Fciivictllügs-Tagsatzuugcn anf dcn

5. A p r i l ,
7. M a i und
8. I n n i 1 8 6 7 ,

jedesmal Volmiliags um '.) Ul'r, lni!) zniar
?ic crsle und zn>citc in der hicsigcu A<uts-
lanzlei und die diillc in !<<'<> dcr Realität
mit deul Anhange bcslilumi worden, daß
dic flilznbielcndc Realiläl uur bci der lctzlcn
Fcill'ielnn.) auch unler dcin Schätznngs-
wcithc an dcn Mclstbiclenden hinlangc«
geben w^idc.

DaS Schätznugsftrototoll, dcr Gr>n,d-
buchsexlract und die ^icilalion^bedingüissc
lönneu bci dusem Gerichte in dcn gewohn-
lichiu Aiutosllindcn cingeschcn werden.

K. t. Bzirksamt Obeilaibach al>? Gc-
richt, am I<>. December 1866.

(437—3) Nr. 181.

Executive Feilbietuug.
Von dem k. k. Aezirksamtc Laas als

Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es fci nbcr das Ansuchen dcs Franz

Zgouc vou Pfarrdoif Oblal gegen Anton
Modic von '.''icudolf wcgcn cn>s den, Ver°
,̂l>ichc vom 10. November 1863, Z. 553V,

schuldiger l^) fl. ü. W. ^. ^ c:. in die cxecn-
livc ösfeiltlichc Versleigelling dcr dcm ̂ ch-
lern gehörigen, im Grundbuchc dcr Hcrr-
schasl Schne.bcrg >i,!» Urb.'Nr. 214 vor^
kommenden Realität sammt An » uud Zn«
gehör, im gerichtlich erhabenen Schäl^ungs'
wcrthc vou 1263 fl. ö. W., genulliget und
zur Vornähme delselben di.- cxccntiven Feil»
bictung^Tagsatzungen anf den

3. A p r i l ,
3. M a > und
4. J u n i 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dcr
Amtskanzlci mit dem Anhange bestimmt
lvordcn, daß die feilzubietende Realilät uur
dei dcr letzten Fcilbictung auch nntcr dcni
Schätzliugswcrlhe an den Meistbietenden
hintangegcbcn wcrdc.

Das Schähuugsprotoknll, dcr Griuid«
buchscxllllcl nnd dic LicilalionSbcdingnissc
könilen bci dicfem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amlsstui'dcn eingesehen wc,dcn.

K k Bezirksamt V>aas als Gc> «clit, am
8. Iäoncr 1867.

(493—2) Nr. 6277.

Nclicitlttiolls-Edict.
Vom k. l. Vczirköamlc Krainburg als

Gericht wird bekannt gemacht:
Es sci über Ansuchen dcs Andreas

Trclc von I lou l dic Rclicitation dcr vom
Joscf Krizncr von PrcdoSljc cislaudeinn,
im Grundbnchc dcr Herrschaft Egg ob
Krainlinrg >l,!> i)lctf..?cr. 192 und Pfarr-
Hof Krainburg ^ul, Urd. ?ir. 53 vorkommen-
tcn Mühlrcalität wcgel, nicht zugehaue-
ner ^icilationöbcdingnissc auf G,fahr nnd
Kosten dcs Eistchcrs bewilliget und zn
dcrcn Vornahme die Tagsatznng ans dcn

10. A p r i l 1 8 6 7 ,
Vormittags 9 Uhr, mit dcm Anhange
hicramls angeordnet worden, daß die Feil-
zubietende Realität allenfalls auch nulcr
dcm SchätzmigSwcrthe hintaugcgcbcn wer-
den wl'irdc.

K. k. Aczirlsaint Krainburg alcl Gc»
richt, am 21. Dcccmlier 1866.

(547 -3 ) ')c',.^426()7

Tritte crcc. Frilbictunss.
Ac't Aczug auf das dict>ämllichc E^itt

vom 5. December 1866, Z. 42<!0, wild
bekannt gcgcbcn. daß i» dcr E^culions'
fachc dcs Georg Hafner nou Altlack gc-
gcn Helena Arci>r von âck den

6. A p r i l 1 8 6 7
früh 9 Uhr, znr dritten Fcilbi,lung dcr
Rcalüäl Urb.°Nr. 22 -u! GlUüdbnch Stadt
Dominium âck gcschrillcn wcrdcn wild.

5l. k. Aeziilsail.t Lack alc» Gericht,
am 6. Äcäiz 1867.

(369-3) M7I?3.

Grittllcnlllg
an dic unbekannt wo befindlichen Tabular-
gläubiger M i u a S a i m c n nnd Eompl.,
sumic dercn gleichfalls unbclaüiitc Erbcll.

Vou dcm k. l. Vcznlsamlc Kraiubursl
als Gericht wird dcu nnbckaunt wo bc-
fmdlichcn Tcitililarlillilidlgcll, Älina Sei<
incn und Eompl., sowie deren gleichfalls
nubckllunlen Erbc» hicrulil criüurrt:

Es habc Jos^f Älilovnit von ilokritz
Hans-Nr 24 widcr di.fclbcn dic Klage
aufVcljährt-nndEtloschcücrllärnngdcrallf
d̂ -r im Gruudbuchc der Gilt Nolritz l«l!)
Nclf.. ')tr. 141 , ! ^ . 19 vorkommcndoil
Halbl'ubc haflcudm Satzpostcn:
li) dcrHciralhsvcrtrag vom 18. Inn i 1806

zu Gnnsicn der Aciua Scimcn ob
450 fl. Ü. W. ;

>>) der Schuldschein vour 2. Juni 1807
fiir M^thiaö Scimcn ob -150 fl. L. W. ;

<') dcr l̂ut.>ria«öact vom 19. Jänner 1814
sür Miua Seiinc» ob 233 fl. 45 kr.
E M . :c.;

»!)das Urlheil vom 30. Ma i 1816 für
Maria Scimcn ob 13 fl. 49 kr. E M . ;

<>) dcr Schuldschein vom 7. December 1816
sin Agnes Endcrman ob 90 fl. E M . ;

l) dcr Schuldschein vom 17. Inni 1817
snr Alexander iterc ob !00 fl. E M . ;

^) las Uilhc l von» 1, Dccembcr 1820
fiir Johann Gorjanc ob 4 fl. 50 kr.
E M .

!<) rcr Ucbcrgabsvcitiag vom 1. Scptelll»
ber 1821 sür Mina Scimcn ob 20 f l .
27 kr., uud

i) dcr Schuldschein voin 4. October 1822
für Mina uud Mi ;a Seimen ob 100 f l .
EM. ,

»il» i>!-,>^. 13. Iänncr 1867, Z. 173, hier-
amts eingebracht, worüber zur mündlichen
Verhandlung die Tagsatzuna. auf dcn

9. A p r i l 1 8 6 7 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange dcö § 29
a. G. D. angeordnet und dcu Geklagten wc«
gen ihres nnbckcumtcn Anscnlhaltcs Herr
Dr. Josef Äurgcr voil Kraiilbnrg als Curl»-
!<)!' l,c! liclino auf ihre Gcfahr uud 5kostc>l
bestellt wurdc.

Dcsscn wcrdcn dicsclbcn zu dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zcit selbst zn crschcincn, odcr sich cincll
audcrn Sachwaltcr zu bcstcllcu nnd anhcr
namhaft zli uiacheil haben, widrigcns dicsc
Rechtssache niit dcm aufgcslclltru Eurator
verhandelt wc:dcu wird.

it', l. Bezirksamt Kraiubnrg als Ge<
richt, am 13. Iänncr 1867.
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(577-3) Nr. 292.

Executive Fcilbietunss.
Von dem k. k, Aczirköamtc Nadmanus«

l>orf nls Gericht wird hiemit dckauut ac-
macht:

Es sci über das Zlusucheu des Mat«
thäus Polanc vou 9leeie gegen Josef To-
Maöic von Veldeö wcgcu ans dem gcricht'
lichen Vergleiche vom 20. Mai 1865,,
Z- 204N, schuldiger 70 si. ö. W. l), ̂ . o.
in dic ez-ccutivc öffentliche Versteigerung
der dcm Lctztcru gchörigcu, im Gruud-
buchc der vormaligcu Herrschaft VcldeS
»ul) Urb.-Nr. 480 ' / . und 485 vorkom«
meudcu Realitätcn, iiu a/richtlich crhobc-
ucn Schätzuugswerlhc uou 1440 ft. 50 kr.
ü- N . , gcwilligct und zur Vornahme dcr-
!/lbcn d,e drei crccutiven Fcilbictnugstag«
^<lungcn nuf den

26. M ä r z ,
2 6. A p r i l und

. , 2 7. M a i 1 8 6 7 ,
icdcSmal Vormittags um 9 Uhr, hicrge-
nchls mit dcm Auhangc bestimmt worden,
daß die feilzubietenden 9lealitälcn uur bei
der lctztcu Fcilbiclnng auch unter dcm
^chalMigöwcrthc an den Meistbietenden
huttangcgcbcu werden.
. . ^ " ^ Schätzungsprotokoll, der Grund«
michse^t^cl und die Nmatio il̂ bcdingnissc
onucu bei diesem Gerichte in dcu gewöhn-

l'chm ?lmt^>mden eingesehcu werden.
.... . . ) ' / - Vcznl^nut Naduiamisdorf alö

belicht, am ^ l . Iänucr 1867.

^ ^ ) ? l^42^

,. EnnnclNltq
«" d.c undekm.nt wo b.siudliche» P r ä -

l c u d e u t c u.
Von dem k. l . Vezirlöamtc sirail.b.ng

als Gericht wcrdeu die uubclannt wo bc>
slndliche» Piätcudcntcn hiermit er innert :

ES habe Ursula Schuster von Po-
schcuil durch H ^ „ D r . Prcnz wider dic<
selben die Klage auf Ersitz»ug dcr Par-
ccllcu N r . 7l7/ l> -.. und 7l7/ l>. n Steucr«
gcmeiudc S t . M a r t i n bciZir l lach."u! ' !»!-!!^.
7. Iänncr 1867, Z . <:2, hiciamlö cingc<
l'racht, worüber zur müudlichen Vcrhaud-
lung dic Tagsatzung a»f den

9. A p r i l 1 8 6 7 ,
f r ü h 9 Uhr, mit dcm Anhange dcö t< 29
a. G . O . angeordnet und den Gcllagtcn
wegen ihre^j nnbelanntc» Anfcntbalteö Herr
D r . Josef Bnrgce uou Krai i lb uig a l s ^ u i i « .
lor m! :u l!i,» ^nf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werde» dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu echheiueu oder sich eine:,
anderen Sachwalter zu bchellcn und au-
hcr namhaft zu machcu habe», uidrigens
diese Rechtssache unt dem aufgestellten Eu-
rator verhandelt werden wird.

K. k. Bc^rtsanit ssi^i»bu>,g als Gc-
licht, am 7. Gauner 1867. !

(429 !!) ^ i l ^ l ^

Clillllcrlllll;
au dc» nnlcfanut wo befindliche» Georg

K u l n u von Miltcrbnchbli 'g i ' ir. 2.
Von dc,u l . t. Veznisauüc Gotlschce

als Gericht wird dcm nnbekaini! wo befind»
lichen Georg i lu inp von Ali i lcibuchbcrg
Nr . 2 hicimit erinnert:

E? habe ^ ' h a n n Pröser r>on Al l f r ie
fach w-.der dlnsclbcu d!c itlagc auf Bc>
Hahlnl,^ von 76 f l . 30 kr. <>. ^, <., >u!,
l ' " ^ . 2^1. Iäü i ic r 18<->7, ^z. 5<;3, hicr-
amls eingebracht, woriidcr "zur summari-
schll, Verhandlung tic Tags^tzm,^ ans dcu

1 . ' l . ? l p r i l 1 8 0 7 ,

f iüh 9 Uhr, ulit dcm Anhange des tz 18
dcr allerhöchsten Entschließung vom 18icn
Octob.'r 1845 augco>duct und dcm Ge>
llagtlU wrgcn seines uublkannten Aufeul-
Haltes At^ lh ias Dcnlschmanu vou Mi l ter»
bnchbcig als Curi>!!>>' »<I lx'!»,!! auf feixe
Gefahr uud iloften dcflclll wurde.

Dcfsc» w^rd dcchlbc z» dem Ende ^
"t tsländigct, daß cr allcnf^IIs zu r e c h t s
äcit sclbst zu erscheinen odcr sich ciucu ^
a>'dcru SachmlUler zu l cstcllcu nud anhcr ^
" " " 'ha f t zu macheu habc, widrigcnS diese ^
^cchlssachc mit dem anfgesl.lllcn Emalor^
" " h a u d t t l we,den w i rd . !
am ^ ' ^ ' ^ ' ' l « " ' u < Gollschec als l ^ n c h l ,
" " ^' ' I'iNüer !8l'.7.

(446-3) Nr. 389.

Grecutive Fcilbietuug.
Von dem k. k. Vcziilsamtc Obcrlaibach

als Gcricht wird hiemil b^k^unt gciuach!:
Es sci iibcr das Ansuchcn des Josef

Lozar von Dobrninc, Bc^iit Uiugcbnug
^aibachs, gegen Anton Adler von G.ränth
Hs. »Nr. 65 wegcu ans dem Vergleiche
vom 20. December 1861, Z.4675, schul-

!digcr 120 fl. ö. W. l!. «, <>. iu dic e^cu«
"live öffentliche Versteigern»« dcr ocm ^ch>
!tern gehörigen, im Grnndbuche dcr vor»
^maligcn Hcrrschifl Loilsch îl!> Nlclf.-Nr.
i " '^/ , vorlommcndcn 3lcalitat sammt Au>
!und Zngcl'ör, im gerichtlich crhcbrucu
^Schätzuugbwcilhe voi:312fl. 80kr. ö. W.,
gcwilligct und zur Voruahinc dc, selben die

^ c^ccntiucu Fcilt'i^uügslagslchungeu anf den

6. A p r i l ,
8. M a i und
8. J u n i 1 8 6 7 ,

! jedesmal Vormittags um 9 Uhr, iu der
hicsigcu Amlskanzlci mit dcm Anhange
bestimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei dcr lctztcn Feilbiclnug
anch untcr dem Schätzung^werthe au dcn
Vicistbirtcndcn hintangcgebcn werde.

DaS Schätzui'gsprotokoll, der Grund«
buchöez,-tract nud die Vicilationobediugnissc
köimcu bei dicscm Gerichte in dcu gcwöhi^
lichen Amlsstui'den eingesehen werde,,.

K. k. Bc îrk?am> Obc»laidach als Gc-
richt, am 27. Iäuncr 1867.

( 4 5 3 - 3 ) Nr- w l .

Fcilbictungl'-Ucassmllirung.
Vom l. l. Vczirt>!M!c Stciu als Ge>

richt wird belaiinl geiuachl, daß übcr A».
siichlii dce Herrn Sigmmid Elaria vou
Slciu in die Rclissiimiriing der mit Be-
scheid vom 2. September 1857, Z. 4523
bewilligten nnd sohi» sistirten c^eeatiuci/
Fcilbielnng der dein (^ccnlen Johann
HIadc vill!><> Pnneah uau ^rcu; g<hö:i>
gcu, zu Kreuz licgcudcu. im Grnl'dbüche
Krcuz ,'uli Urb.-N,. 1100 vorlolunicndcu
Realität, l>>". schuldiger 126 fl. ö. W,
«'. ,̂ . <-. gcwilliact wurde n>,,d zi^' ^^'r^
nahmc derselben drei sscilbiclnngslagsatzml
Lcn anf den

4. A p r i l ,
7. M a i und
7. J u n i 18 6 7 ,

jedesmal srüh von 9 l>ii> 12 Uhr, in der
Gerichistaüzki nm dc:n Anhange a^eo,d'
>icl sind, daß das Schatznugsprolotol!, dcr
Gr»>tt'bnch?ej,'lract uud dic ^icilalion^e'
diugnissc täglich in dcn gcwöhulicheu Amte-
slunden hicramtö eingesehen we,den löüiien.

K. k. B^ulsamt Stri,» als Gericht,
am 7. Februar 1867.

^ ^ ° ^ x llrielllnsischez

V U ^ '^< Enthlllll'llngsmittcl

l rntsnitt ohne jeden Schnicr;
' ^ 2 ^ ^ ^ . odrr ^)iachthcil scllist von dni >
^ ! ^ ^ ^ ^ 2 ^ zarlrstrii Haulslrllri! Haare, die

man zu lirscitMil nulnscht.
Dicbei dm, schüiim Geschlecht

dl^N'eilcii uorlmnmeudeii Bavtspunu, zusannnen-
gewachsenen Austeilbvaileu, tiefes Scheitelhaar,
N'erden dadurch diuncn 15 Minuten licscitigri.

Kilionese
, ist vo» dcm lönissl. preusj. Mimslerilim filr Medi-

ziiialangelegeuheitrn sstprüst und liesitzt die Eigen-
schasl, der Haut ihre jugendliche Frische wieder«
zuaet'en und alle Haulunreiuissleileu, al<<: Soiu-
luersprossen, ^ebersleclc, znrückssel.'liebeiie Pockru«
flecke, Fiiuieu, trockene und feuchte Flechte», suwic

! Nülhe auf der Viase (welche eniwrder Frost oder
^ Schärfe qebildct hat) uud c,ell>e Haut zu eut,
^ feruen. <̂ ö wird filr die Wirluu^, welche lnimeu

1^ Tagen erfolgt, garantirt uud zahleu >vir liri
Nichterfolg drn Betrag retour.

! Preis pcr ganze Flasche st. 2.<l0.
^ Fabrik uon N ö t h e ä K o m p , Konimau«

danlenslraßc 31. (7 l l—»)
^ Die Niederlage sur i.'aibach brfiudct sich bei
^ Herrn A l b e r t T r i n k e r , Hauptplatz Nr. 239,

! (448—3) N r . 5 4 7 2 .

Erccutwc Fcilbiettmg.
Von dcm t. k. Vezirksamtc Obcrlaibach

als Gericht wird hicmil bckanut gemacht:
Es sci nbcr das Ansuchm dcö Hcrrn

^ Franz Ogrin, Machthaber dcs Herru An.
jdl'cas «oceuar vou Obcrlaibach, gegcu
! Johann ^ lau von Geräuih wegcu aus dcm
Vergleiche vom 15. April 1864, Z. 1189,
schuldiger ^55 fl. ö. W> ̂ . 8, <̂, iu die
crccutioc öffentliche Vcr>tcigeruug dcr dcm
Vetzlcrn gehöiigcu, im Gruudbuchc dcr
Hcrischafl Voitsch »«>' Ncctf,.')ir. 510 vor-
lommcndcn Realität fammt Au- uud Zuge»

j hör, im gerichtlich erhobcucn Schätzuugö«
^ werthe vou 378!i f l . 40 lr. ö. W., gcwll-
' ligct Nüd zur Vornahluc deljcldcu die
l;ccalivcu iiieal»Fcilbictuugslagsatzuugcu
auf dcn

5. A p r i l ,
7. M a i uud
8. I u u i 1 8 6 7 ,

j.dcömal Vormilla^s um 10 Uhr, in dcr
Amtetmlzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, oaß die fcilzubietcudc Realität uur
bei dcr lctztcn Fcilbictuug allch uuler dcm
Schätzungswerthc au dcu Mcislbictcudcn
hintemgcgcbcn werde.

Das Schätzungsprolotoll, der Grnnd-
buchse t̂ract nud die ^lcitationsbcdiuguisse
tönncu bei diesem Gerichte iu dcn gewöhn»
lichcu Amtsstundcn cingcsehcu wcrdcu.

K. k. Vczirlsamt Oberlaibach als Ge<
licht, am i!0. November 1866.

^ DaS in Mrzeslcr Zeit so beliebt gcwor- ^
>̂ dene Nürubcrftcrwaare,,lGcschäft D

^ Zur Qllelle, ß
>̂ <«»»»>>,»»««»l»««^ ^ s ^ . « 4 , ^

>.> allbekannt durch reelle und solide Bedienung, D
tZ empfiehlt sein reich assortirteö Lager von lsl
tz: si. kr. fl lr. ^
D Albums fiir 12 bis 200 W
Z Vildcr- —.20 bis 10,—!Zz
^ Holz-, Zucker-, Handschuh- A
^ und Schmuckdoseu . —.40 „ 2.— D
A 0 Paar Kaffee- oder Thee- ts!
tz? schalen —.60 „ 2.— D
^ 1 Kasfce- oder Thecscrviec 1.50 „ 4.— ^
^ 1 echter Meerschaum-Ci- tZ
^ ssarr.uspil) . . . . —.20 „ 3.— ^
^ ' 1 Tamcn-Haudtasche . . 1.20 „ 5 . - D
W1 Damcn-Nccrssair . . - . 4 0 „ 2 . - Z
!^ 1 Portemonnaies . . . -—.10 „ 3.—!8l
^ 1 Virginia- oder Kurze- W
^ Eic>arrentasche . . . 1 .— „ 4.— A
53 1 Paar Packfouglruchter 1.50 „ 2.10 !3
^! 1 Stilct Kaffee-, Kinder- A
^ oder Spriselöffel . . --.10 „ - . 4 0 D
l^'1 Paar eiisslischeö Esizena. —,20 „ —.ti0!8l
D nebst l a ^ i r t e » T a s i r n , <packfol»a-,^
^ V b c r s . und S u p p e nsch o p f c r n, D
<Z Sclnnucksorten, Gnßgegcnständen, ẑ
^ Ip ic leve iwaarcn «nd tansend an« A
^ deren Gebrauchs- und ^n^ttsgegen- D
^i ständen ;n billiczstcu Preisen. izz
!«Vci Abuahmc uou uur I fl. Waaie 10Perc. !Zl
^ Nabalt. ^
^ Auswäriissc Auftrage jeder Art prompt^
d< gegcu Nachnahme. Reparaturen werden bil- !8l
'^ ligst besorgt. Prciscourante auf Verlangen I
!5 gratis versendet. D
t^ ÄW^" 2^ g'lt unr eine Probe, uud tZ
^ die P T. Kunden lvcrdeu sich llberzeugm. ^
D das; noch nie so ein Kortheilhaft billiger P e r - ^
t^ lauf statta/fniiden hat. Vrgrbeust chz
^ (gHH—2) Ü!ijssMUU«I ^ l l l l i o l l . ^

(567-2) Nr. 7157.

Nelicillltions > Ncajstmirnng.
Vom k. k. Aczirksamte Plauiua als

Gcricht wird hiciuit vckauut gemacht:
ES sci über Ausuchcu des Mathias

Wolfiugcr uou Plauiua in dic Nrassumi^
ruug dcr Rclicilatiou dcr vom mdj. Eduard
Gaspari durch sciucn Vatcr Autou Ga»
spari voil Plauiua crslandcucu Realität
»l!> 3tctf -Nr. 146 ;u! Haaöbcrg, im Schätz-
werthe von 1768 fl. 90 tr. ii. W., al,f
Gefahr uud ssostcu dcö Erstchcrs gewil<
ligct, uud zu dcrcu Vornahme die Tag-
satznng auf deu

2 3. A p r i l 1 8 6 7 ,
Vormittag 10 Uhr, in der Gcrichtskemzlci
angcordnct worden, bei welcher dic Nea«
lität auch unter dcm Schätzwerthe hintan-
gcgebcu werden wilrl>c. Znglcich wird
bckauut gcgcbcn, daß den Tabulargläubi»
gern Franz Rozaue auö Viauniz uud
Johann Davia ans Laasc, wegcn ihrcö
uubclauuteu Aufenthaltes Hcrr Aulon
Icrschan vou Mauniz zum ̂ l,rl»l<il- nd
uclmn bestellt worden ist.

K. t. Bezirksamt Plauiua am 10ten
Jänner 1867.

MOLL'S

Seidlitz-Pulver.
Ccntral-Vcrscudungo.Dlpot: Apotheke „u'm S't^lch" in Wien.

v ^ 5 ' ««»- l l l^«. . ,»<„«« »̂cde Scliachtel der von ,niv eräugten Scidl ih-Vnlvcl- und jedr.» dic einzelne
^ n l v . r ? ! ^ umschließ kapier ist mri..e ä.ntllch d .p .n . r l . Hchnft.nark. nus,pdrN.-kt.

brsanu!ê  ^ ^ 7 behaup cn dnch >h " ° ^ " ' " , ^.„„ ,z^, Tm.s.nde aus allen Theilen dei< grosten Kaiserreiches uns vor-
U^e''D N! .^ ,^ darb ie ten d a ^ dieselben l . i h a b i . . . e l l e r V e r s t o p f u n g , N u v e r -
d c n . l i c h k c i t .,? ^ i / r n , ^ n ^ bei K r ä m p s e n . N l e r e n l r a n l h e i l e n , N e r v e n e l d e n , H e r z t o p , e n ^ n e r v o j e u
K o p s s c h , » e r , e n B l n . / > . t o n n , q i c h t a r l i ^ . e n O l i e d e r - A s sec t> o n e » . endl ich be, A n l a g e ^u r H y s t e r i e , H y p o c h o u .
d r i e . a u d a , , V r , > d e m ' I ' r e ch r e i , u , s w . m i t de,u besten E r f o l g angewendet w e r d e n u n d die nachhal t igsten He i l resn l ta te l i e fe r ten .
^?i«'ko»'s<,->.. in Laibach lxi H " ' " ^V«l«'<^««' MiT>^,«. Apothctcr „zum goldenen Hirschen." — G ö r z :
^ i l l p l l l l l ss l / ^ „ . ^ , „ . / und 6.'/,, i<'"/">/"'. " G u r f f c l d : /<><>,,. /^>„^/«>.v. - - Got tschee: ^>.v. /<,-,'«.

— K ra i n l ' l l r « i : ^ / , . ^/<ttnni^</^ Apotheker. — N u d o l f s w e r t h : ./si.ve/' ü,'/</,/,ann. —

Tnr.h obisse Firma ist anch zu beziehen das

Wchte Dorsch-Leberthran Vel.
D i c reinste und wirksamste S o r l e Med i c i ua l l h rau au? Bergen i u Norwegen.

Jede Vonle i l lc ist zum Uulerschied von andern ^eberthreiusorlen m i t inciuer Gchutzmartc uerschcn.
Pre,« einer ganzen Voutc i l l c uebst Gebrauchsanweisung 1 sl. »0 l r . , eiuer halben 1 st. ost. W .

D a s echle D o r s c h > ^ c b e r l l i r a n , v c l w i r d m i t dem besten E r fo l g angewendet bei V r n s t - nnd ^ n n a , e n l r a n l h e l t e n ,
^ e r o p h r l n nnd R a c h i t i s . Eö heilt die veraltetsten G i c h t - und r h e u m a t i s c h e n be iden , so wie chronische H a u t a n S s c h l a n e .

^.iesr reinste nud wnlsamstc aller ^ebe r lh rau -Sor leu w i r d durch die sor^'ältiaste E insammlnng nnd Anöschtidnna, von Dorsch'
f i s t l n ge>vonur>l, jedoch dnrchan^ teiuer chemischen Vehand luua i.nterzoacu, i n d e m d i e i n d c n O r i a i n a l f l a s c h c u r u t Hal«
l e n e « ' » l i l i n g l e i l sich g a n ^ i n d r m s e l l i t n n n a e s c h w ' a c h l t n p v i m i l i u e n ^ n s t a n d e b e f i n d e t , w i e , ' t « n a d e r
' ^ a n d d e r N a l n r » „ m i l l e l b a r h e r v o r g i n g . » H » s B 8 Zl^

i!!l»7 - 5 ) Npolh'.'ler und ssalnila„t ch.inischor Prodnl lc in Wien .



430

I n die Herren Mhler in Laibach.
Dcr Vrrwaliuiigöralh der Wiener Handelsakademie Hal mit Zuschrift limn 13. März l I .

mir erklärt, dasi cr in dcr Uebernalime des Manda ted eines Abgeordnete» in den
t r a i n e r Vandtag meine Dicnste^^iesistnat ion erblicken wi i rde.

Diesem Vorgänge gegeuiiber Halle ich eö fur nathiuendig, den Herren Wähler» i» dcr Maudes-
Hauptstadt Laibach zn crtläreu, daß ich in meiner Wiederivahl in den lraiuischcn Landtag dcn erneu-
ten Aufdruck ihres Vertrauens, dessen würdig uiich zn zeigen mein stetes Bestreben ist, erblicke
>uid daher dicsclbc unter allen Umständen annehme. Dic Slellnng, zu der mich daö Vertrauen
lnrincr Mitbürger bcrnsl, gilt mir als höchNe Anözeichnung, I i n Interesse lind zum Wohle dcö
Vaterlandes muß jeder Patriot bereit sein, fallö cs nothig ist, auch riii größeres Opfer, als ciuc
„AustrNnng", auf den Altar der VaterlalldSliebc zn legen. Nur durch Opferwilligleit bethätigen
wir linscrn Wahlspruch: „ A l l e s ft'l».' G o t t , skaiser und V a t e r l a n d ! "

Wie», 17. März 18«?. Professur , , , . . « , » « ,
(iili) Vllrgcr uon ,̂'aibach.

Kundmachung.
Da die slatutcumäßigc Frist zur Acrichtiguug dcS Iahreöbei t ra^es pro

» A t t N , welcher 4<> kr. von «OO dcr Repartitions«Zahl beträgt, mit 3« ten
M ä r z «5i t t? zu (5udc gehl, so wcrdcu die p. t . Assecuratr» citt^ladcn, sol-
chcn um so gewisser liiö zum bczcichuelcu Tage zu berichtigen, als sonst im Fallc
cincS BrandcS fllr daö beschädigte Gebäude uon dcr Anstalt keine Vergütung ge-
leistet wird.

M M " Der Jahresbericht p ro »Ht t t t liesst dieser Nummer der
Laidacher Le i tung bci. ' ^WU

Inspl'cnon dcr k k.pril'. inuorlistcrrcichij'chctt wcchsclscitii)cn
VllNldschndcn- Vcrstchcrullgo - Anstalt

Laibach, am 20. März 1807.
Der Inspcctoi:

l,n 2i Verseudllttft dcr

Karlöllllder natüllichtn Milmalwiljstt.
Dic »ichl sell?» au da3 Wn,lderbare grenzende Heilkraft des Miurralwnssero von ,srarlcbad

isl zn bekannt, nlö das; e5 noch nölhig N'äre. selbes an;iip>c!sl'n, <Ĥ  ist dies eine durch di? Erfah-
rung mehrerer Jahrhunderte ir!l>i>sl'u>,' Thalsachl'. Bc i ».'elchl'u ^raii l l i^it^fallVu dieses auziiluendlu,
l'drr wo uacl! Nrzllichei» Auodruck »,li»!'l,>l)n<l ttn^l'/ci^l 5<?i," N'urde iu einer ei^eucu Bl'oschürc,
von Herr» T'r. ^>/a u » l l'lrsaszl, biiudig dargelhau. Dicsclbe steht ^rde»! aus Verl^usseu ^ i - i l l i , ^
ü!id On»»'«» ;»r ^>lsll^iiü!';, ^^riVuddlir si»d all^' )Duell^» vou Ka i l ^b . id , jedoch werden de>
'^iühl l^r lüüi, Schluschruuu und Sprudel i,i «ilHî eu und halbe» Flasche» ai» slärlsleu oerseodet.
Alle Vestellülisie» auf ^li>l<'l-ulnllv><>l'. ^j»l'll<l<'l>!l!/., >»l»'!l<l<>Ix<»il'^ wndcu pliulllichst rfse^luirt
durch d!e Depi,itx< i» jeder ^ll'sn'reü ^ latN »>>d direcl durch die ltl'll«ll!«'!l-V<^'>,<»»<lill!«'>i«lil'o<'- ^
t l « l l l l«' i>»li<ll ^Ill<l<»l!l iu liui!>!»»«> (^^hu i l>, und >Vi< «>, ^l».vl i l>i l l ! l»>»<i„^<> > i ' . >. '

Beachtenswerth!
Uuterzeichueler desist cm l'orlrcsflicheS Mittel

gegen nächtliches Äcttnässcu, scxvic siege» Schwä-
che;ustäudc der Harnblase uud Geschlechtsorgane.
Auch fiudcu diese Kraule Aufnahme in deö Uii '
tcrzeichucten Heilanstalt. (^72-^>)

Epecialar;t « ,» . > i i rch l )o f fcr
in Kap pel bei S t , G a l l e » (Schweiz).

Warming.
Eö wird hieuiit Jedermann gewarnt, dcr anS

Nnterschischka gebiirligcn mindcrj. M a r i a
T t v u k e l lci» Geld oder senstissc Werthsacheu zu
borgen, da ich für diese Pnsun tcino Zahlunge»
leisten werde.

Thomas Wernig,

K. k. priv. ^

Lailiachcr Dllumwllllc-Spinncrei undVebmi. j
A», 20. A p r i l d, I . mn 10 Uhr Vormittags wird die jährliche ordcxtlichc «

Wencval-Versa»l!,! l>,»ss 'N T r i e f t ^«>«z««»l«Te» N r . 177^ abgehalten, in ^
»uclcher folgende Gegenstände verhandelt werden: - z

1. Bericht dcr Direction übcr die Lage des Geschäftes, °
2. Vorle.qunss dcr Bilanz für 18<i«,' <
3. Neuwahl der Dircctoren, .̂ «
4. V"'athung und Vcschlußnahn.c übcr Anträge dcr Direction, H

zu welcher die P, T. Herrcu^Activlläre cingcladc» werden. ^
T r i e f t , mn I!». März 1807. b

(<il2) z>ẑ  Uirc l t i««. ?

Casino Anzeige.
Den >>, !. Vereinömilgirdern wird hicinit bctannt gegeben, dast in drr lausenden

^sl.-»;cit z w e i G l ' se l l sc lmf t ^» ibcnde staltfinden werden, bei welchen Herr K a r l
B u r g g r a f , Regisseur de>? landschaftlichen Theaters, d r a m a t i s c h e V o r l e s n n a e n
ha>ttn N'ird,

<5-rst« Abond Donnerstag, den H«. Mär ; :
„König Lrar"

von S h a t c s p c a r c iu dcr Bmrdcituug uou A. W. Schl>,'sscl liud V. Ticck.
T ' a l n m lind <4>ro, ) ra„ t i l l deö zweiten Abends wird nachttägllch belaunt

gegeben werden

^'aiblich, a,u I!>, Pi l i r ; l^<!7, ^^<> .^^,

You dvr {asiiio-lnciiiK-SHmtion.

Jk. 11 a 1 o - O c w t «k
 II* i' c • <• li i s v li f Mt ii 11 k .

""EINLADUNG
zur Subscription unf 50.000 Actien

dor orston Sorio der k. k. priv. Kronprinz Rudolf-Balm für don Bau der Strecken Villach-St.-Michael und St. Valentin-
Steyer im Anschlüsse an die k. k. priv. Südbahn und Kaiserin Elisabeth-Wostbahn.

Diese Action lautun auf 2 0 0 {*tfBe!en ö«iferr. Währung* i« S U I M » P , g e n i e s « e n d i e .Staad«(>-araiitfio v o » j a l i H j<heii
5 °,„ '//iiiM'ift in c»ffec»tivem MiBEter und wordon mittelst «!<»r g-loSehf«!"-** v<>»> ^iaain» ^«ifanlirtfcia .^UBOi'diMationHfjuoK^ u<»Bi.j;ilir«
EicrlK^i 2 '/,<'lsn<efi P e r c e n t im Vorluulb dor Conccssionsdaucr uac3i i l i r t sn v o l l e » ^ e n n w o r l l i e cfecnfall* in e l foes i ve in ftWH»or getilgt.

Dio k. k. priv. Kronprinz Kiidoli'-Bahn, welcher für den Ausbau ihrer weiteren Strecken ein Zeitraum von 0 Jahren gestattet ist, wurde im § 22
der a. h. Ooneessions-Urkunde von da ab noch für weitere 9 Jahre voai «Sea* SUiits'leBitung1 d e r Kr»vei*I>- IHM! lüiBikoimueimtfeMeR* ^ai i i in t
*uHvUlliK<nt sowie der roupoiiN-Nteinpei^obülii^Ba Ittlil VOW j^ICB1 ÜH1HI, <llHXr|| liÜWftJ^C üeSet.Ze VHUAi'
rÜhg^ifidCW KiS(3Wb«l!lWSt^ilCr b e f i e l t . Auch nach Ablauf dieser Zeit dürfen die Erwerb- und Einkommensteuer sammt Zuschlägen in dio
Uotriebsrochnung eingestellt werden. m

Der JCinissionscours ist für jede a u f 2 0 0 fttildvn in .Silber Irtn*<»««lo .^etiv a u f 130 d u l d e n 3u ÜSaiik» « d e r Stfaafs-
noleiB festgesetzt, wovon GO Gulden bei Uebernahme des Ue/ugschcines (Scrip) einzuzahlen sind. Die weiteren Einzahlungen werden j durch die Anglo-
Oi'stunvichischo IJank in Jk'trägen von nicht über 10 Percont und jedesmal mindestens 4 Wochen vor dem^ Fälligkeitstermine im Woge der Zeitungen aus-
geschrieben werden. Bei Fälligkeit der letzten Kate, spätestens bei EröHnnng der Hahn, werden die volleingezahlten Bezugscheino gegen liberirte Actien
umgetauscht.

Während des Baues erhält der lfie«i<zei' v o n Biezus-MefieiDieBi, welche mit Ermächtigung der hohen Staatsverwaltung von der Anglo-
Oesterreichischen Bank unter ilirer Garantie hinausgegebon werden, e i n e i5^ei'C V«»r«Iusu«ig- hi e f l e c l i ven i .SH8>er für dio geleisteten Einzahlungon.

Subscriptionen in Laibach nimmt das Ilandluugshaus ff.. V, fl> n e k »» a n BI entgegen, all wo auf Verlangen auch der Prospectus mit den
tfnb.scriptionsbedinguissen erfolgt wird. l ) i o Allglo-OosteiTCidlischo Billlk.

Än»>l^»»l,«»»'»<'l»t W i e n , I^, Mär;. Die flaue Sliniü-nug der Börse erstreckte sich aus sämmtliche Staatsfonds und Indlistiiepapine, welche sich zum Theil erheblich billiaer stelltm während
H l U l . l l l l v t N U / z . Devisen uud Aalulm um '.,„ pCt. höhcr schlössen. Geld fliisslg. Geschäft brschliwtt.

Oeffentliche I c h n l d .
Geld Waare

I n «. W. zu 5^p(5l. siir 100 sl 55.<:0 5'» «l>
I n östcrr. Währnug steuerfrei I.1.70 <̂ 1.l̂ 0
V, Slrnrranl. i» ü W. u. I .

I«<>4 zn 5»pEt. rilltznhlbar . Ü0.7'» !»I.->>5
^. Sleneraul. in ö. V . u. ^.

1 ^ 4 zn s.pCt. rückzahlbar . ^«,7^ ^l>.^'<
Si lber-Aulshlu von 1«<i4 . . 77.50 7 5 . -
Si ldernul . I^5> (Frcl«,) rilckz.ihlb.

in ^7 Jahr. ^ i 5> pEt. 100 f l , «2,— « I .M
3lat.-Aul.mitI>n,..Coup.zu.'>''/, 70.80 70..'l()

,. ,. Apr,.Coup. ,. 5i „ 70.20 70..'l(>
MetalliqucS . . . . „ 5 ̂  5>!>.̂ U 5»!)/j<)

drtts mi l Mai-Coup. „ 5 „ <^2.n » t?2.5>0
dtlto . 4 ; . , 52,75 5.3 —

M i t Verlos, l '. 1 .1835 . . . iW. ~ i.l<).__
„ „ „ 1854 . . . 7<:.- 70.50
„ .. ., I«<il)zu5<,0fl. 85.50 «5.60
.. ,. ,. 18<X) „ 100 „ »".75 8s,.'

," « ,. ,. 1604,, 100,, 78.80 7« i»0
CüMo<Ne«<sl,sch, zu 42 I.. .'»-< 18 - 1 ,̂50
ü. der Kwnlaudcr (,'iir 100 st.) Gr.-Entl..Oblig.
«icderöslerreich . . zu 5«/« «'.»,50 ! " . -
Olicrosternich . „ b „ N!'.l»O ^0 . -

Geld Waare
Salzburg . . . . zn 5 ' / . 80.— 8?.—
Vöhmcil' . . . . „ 5 „ 8:<.- !)<).-
Mähreil . . . . „ 5 „ 8«;.— 8 7 . -
Schlesien , 5 „ 88.— 8s>.—
Stciermark . . . „ 5 „ 87.50 88.—
Ungarn ,. 5 ,. 71.25 72.—
Temeser-Vanat . . „ 5 „ 70.— 70.50
Kroatien nud Slauonicn „ 5 „ 74.— 75».—
Gali;ien . . . . „ 5 „ 08.50 <>9.--
Siebenbürgen . . . „ 5 „ 08.— 08.50
Äntouina ' . . . . „ 5 „ 08.- - 08.50
Ung, m. d. V,-C, 1807 „ 5 „ 7 0 . - 70.50
Tcm,Ä.m.d.V.-C. 1807 „ 5 „ 08.50 0l».

A c t i c n (pr. Etiict),

Älalioualbaul (ohne Dividende) 75i0.— 7ž<2.—
ii.Ferd,-N>,ndb,,;!, I00Ofl. E M , 1000. —1002. -
Credit.Anstalt :u 200 sl, ö. W 18.^.90 184.10
vl,ü, Cl<eum. ^rs.;!,5.<»0fl,u,W. »>U0.— 010.—
S.-E.<^,zu^»<vsl.^M o.50.'Fr, 207.3 > 207,40
'^ais. (^!ls. Nahu zn ^00 fl. ̂ ^>i. i,̂ <». ̂  l ' l l .—
^üd,-nordd Vcr.-Ä,200 „ 12! ">0 1'>!?'')
Süd 2>- l . .vr^n, ; , . ( i ,20«>s!. 2W.' ̂  ^ , ' . ' , s ,
Gal.«arl^nd,-Ä.z.20,,f l L M . 2i0.50 21< .̂?5

Geld Waare
Vöhm. 2<oestbahn ;n 200 f l . . 151.75 152.25
Oest,Doii.-Dnml,'fsch,-Gl.s.«.^ 4 7 ^ . - 480.—
Oesterreich, ^loyd in Triest Z I 18l». - 1 ^ 5 . -
Wicn.Da!npsm,-Actg,500sl.<j.W. 470.— 475».—
Pester Kettenbrücke . . . . 380.— 400.—
Anglo - Austria - Bau l zn 20>)fl, i!1.25 i»1.?5
Weinberger Cernowitzcr Actien . 1 8 1 . — 1«2.—

Pfandbriefe (silr 100 st.)

National- ^ 10jährige v. I .
banl ans > 1«57 zn . 5"/, 105.— —.—
(5. M . 1 uerluc-barc 5, „ !>«:.75 !1?.—

Nalionalb.anfij.W uerlo^b.5„ i)2.2'» l>2.50
Nng.Vod.-Crrd.-?l»st. ,;n5'/, „ 88.— 85 .0
M g . üst, Vodrn-Credit:'.'!!:stc,It

vcrlosbar zn 5"/, in Silber 102.- 103.—

Lose (pr. Stück.)

6red,-A. f. H u, G. z. 100 sl. ö.W. 12!'. - 129.50
Don.-Dmpfsch,-G.z.100fl,CM 8 ! ' . - —.—
Sladlgrm. Ofen „ 40 „ ö. W, 2<l,50 27.50
Lslerhazy „ 40 „ iäM. 85.— 90.—
Salm „ 40 „ „ . 30,50 3!,50
Pallffl) „ 40 .. „ . 2 6 . - 2?.—

Geld Waare
Clarl, zn 40 st. CM. 2,l.— 27.-^
St. ^enoiö „ 40 „ „ . 24.— 2,").—
Windischgrätz „ 20 „ „ . 18.— 1l>.—
Waldstein „ 20 „ „ . 21,50 22.50
Keglevich „ 10 „ „ . 14. - 14.25
Nndolf-Sliftnng 10 „ „ . 12.— 12.50

N5 e ch s e l . (3 Monate.)

Angöbnrg filr 100 fl siidd. W. 107.50 107.75
ssranlfnrta.M 100 st. delta 107.75 108.25
Hamburg, filr 100 Marl Vaula 95 75 <>,;.25
^oudon filr 10 Pf. Sterling . 129 — 12Ü.50
Pariij filr 100 Franks . . . 51.^5 51.35

<?o«rs der Gcldsorten
Geld Waare

K. Münz-Dncateu 0 sl 8 kr. 0 fl. 9 tr.
?iapoleonsd'or . . 10 „ 31 „ 10 „ 32 „
Nuss, Imperialö . 10 „ 55 „ 10 „ 00 ̂
Bcreiuijlhlller . . 1 „ 80 „ 1 „ l>0 „
Silber . . i^U „ 75 „ 127 „ — "

.<traiu!sche OrundentlaNnng« -Obligallunen, Pr><
»'nluoliruug: «<l Geld, 88 Waare «

Nru<l und «erlag oou I g n uz v. K l eiu m an ^ nud sse^ul ^, n m !, e r n in i'Macd


